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Schriftliche Kleine Anfrage 

des Abgeordneten Thilo Kleibauer (CDU) vom 29.03.16 

und Antwort des Senats 

Betr.: Schulentwicklung im Wahlkreis Alstertal-Walddörfer 

Ich frage den Senat: 

1. Wie viele Vorschulklassen mit jeweils wie vielen Kindern werden an den 
einzelnen Grundschulen im Wahlkreis Alstertal-Walddörfer (Regionen 17 
und 18) für das Schuljahr 2016/2017 eingerichtet? 

An den Grundschulen der Planungsregionen 17 und 18 werden nach aktuellem Pla-
nungsstand 33 Vorschulklassen für 700 Vorschulkinder für das Schuljahr 2016/2017 
eingerichtet. 

2. Wie viele Anmeldungen für die Vorschule konnten an den einzelnen 
Grundschulen jeweils nicht angenommen werden? 

In der diesjährigen Anmelderunde für die zukünftigen Vorschülerinnen und Vorschüler 
konnten die Sorgeberechtigten wählen, ob sie im Falle erschöpfter Kapazitäten an der 
Wunschschule eine Zuweisung an eine andere Schule wünschen oder lieber auf der 
Warteliste ihrer Wunschschule verbleiben möchten, falls dort Plätze frei werden.  

In den Planungsregionen 17 und 18 haben sich in zehn Fällen (1,3 Prozent aller  
Anmeldungen an Vorschulklassen der Regionen 17 und 18) die Sorgeberechtigten für 
eine Zuweisung an eine andere Schule entschieden, die entsprechend erfolgt ist. In 
43 Fällen (5,7 Prozent aller Anmeldungen an Vorschulklassen der Regionen 17 und 
18) haben sich die Sorgeberechtigten für einen Platz auf der Warteliste an der 
Wunschschule entschieden. In diesen Fällen ist insofern das Verfahren noch nicht 
beendet.  

3. Wie viele Schüler wurden an den einzelnen Grundschulen im Wahlkreis 
Alstertal-Walddörfer für das Schuljahr 2016/2017 insgesamt angenom-
men? 

Nach bisherigem Planungsstand werden 1.227 Schülerinnen und Schüler an den 
Grundschulen der Planungsregionen 17 und 18 für das Schuljahr 2016/2017 in den 
Jahrgang 1 aufgenommen. 

4. Wie viele Erstwünsche bei der Anmeldung für die erste Klasse konnten 
jeweils an den einzelnen Grundschulen erfüllt werden? 

5. Wie viele Erstwünsche bei der Anmeldung für die erste Klasse konnten 
jeweils an den einzelnen Grundschulen nicht erfüllt werden? 
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Schule Anzahl 
der an-
gemelde-
ten Erst-
wünsche 
Stand 
11.2.2016 

Aufnah-
me SuS 
gesamt 
im Jahr-
gang 1 

Züge 
nach 
SEPL 

Zum Sj. 
2016/17 
geplan-
te Klas-
sen im 
Jahr-
gang 1 

durch-
schnittli-
che Zahl 
von SuS 
pro Klasse 
im Jahr-
gang 1 

Erst-
wunsch-
erfül-
lung  

GrS Poppenbüttel 73 69 3,0 3 23,0 94,5 % 
Sch. Grützmüh-
lenweg 

81 81 3,0 4 20,3 100% 

Sch. Hinsbleek 76 69 3,0 3 23,0 90,8% 
Sch. Müssenred-
der 

76 88 4,0 4 22,0 100% 

Sch. Alsterredder 101 92 4,0 4 23,0 91,1% 
Sch. Redder 105 114 5,0 5 22,8 100% 
Sch. Am Walde 46 46 3,0 2 23,0 100% 
Sch. Bergstedt 56 58 4,0 3 19,3 100% 
Sch. Duvensted-
ter Markt 

66 67 4,0 3 22,3 100% 

Sch. Lemsahl-
Mellingstedt 

68 69 3,0 3 23,0 100% 

Sch. Ahrensbur-
ger Weg 

96 94 4,0 4 23,5** 97,9% 

Sch. An den 
Teichwiesen 

78 69 3,0 3 23,0 88,5% 

Sch. Buckhorn 73 69 3,0 3 23,0 94,5% 
Sch. Eulenkrug-
straße 

70 70 3,0 3 23,3* 100% 

Sch. Strenge 80 81 3,0 4 20,3 100% 
GrS Hasenweg 88 91 3,0 4 22,8 100% 

Quelle: Planungsdaten der zuständigen Behörde Stand 23.03.2016 

Erläuterungen: 

Sch. = Schule, GrS = Grundschule, SuS = Schülerinnen und Schüler 

* ein noch laufenden Verfahren gemäß § 38 Absatz 3 HmbSG 

** zwei Zuweisungen gemäß § 87 Absatz 1 HmbSG 

6. Wie viele Vorschulkinder wurden bei der Anmeldung für die erste Klasse 
von der Schule nicht angenommen, in der sie die Vorschule besuchen? 

Die Aufnahme in die erste Klasse erfolgt im gesetzlichen Rahmen gemäß § 42 Absatz 
7 Hamburgisches Schulgesetz (HmbSG). Der Besuch der Vorschulklasse stellt kein 
für die Aufnahme relevantes Merkmal dar und wird daher statistisch nicht erfasst. Um 
dieses Merkmal auswerten zu können, müssten 1.227 Schülerakten händisch ausge-
wertet werden. Dies ist im Rahmen der für eine Parlamentarische Anfrage zur Verfü-
gung stehenden Zeit nicht möglich. 

7. Wie viele Eingangsklassen 1 werden an den einzelnen Grundschulen im 
Wahlkreis Alstertal-Walddörfer zum Schuljahr 2016/2017 eingerichtet? 
Wie groß werden diese Klassen nach dem derzeitigen Stand sein? 

Siehe Antwort zu 4. und 5. 

8. Wie viele Schüler werden nach dem derzeitigen Planungsstand für die 
fünfte Klasse im Schuljahr 2016/2017 an den weiterführenden Schulen 
im Wahlkreis Alstertal-Walddörfer jeweils angenommen? 

9. Wie viele fünfte Klassen sollen an den einzelnen Schulen im Wahlkreis 
Alstertal-Walddörfer zum Schuljahr 2016/2017 eingerichtet werden? 

Siehe Drs. 21/3228. Das Verfahren der Schulorganisation der fünften Klassen ist noch 
nicht abgeschlossen. 
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10. An welchen Schulstandorten weicht die geplante Schulorganisation in 
welchem Umfang vom aktuellen Schulentwicklungsplan ab? Welche 
Auswirkungen hat dies auf die derzeit geplanten Aus- und Umbaubedar-
fe? 

Die Schulorganisation für den Jahrgang 5 ist noch nicht abgeschlossen. Für die 
Grundschulen siehe Antwort zu 4. und 5. Die Aus- und Umbaubedarfe richten sich 
nach den längerfristig erwarteten Schülerzahlen und der Betrachtung der jeweiligen 
Region. Die derzeitige Schulorganisationslage führt daher nicht zu Änderungen der 
Um- oder Ausbauplanung. 

 


